
sich begrüßenswerte 'eil über die Ge= Georgz May, Interkonfessionalismus ıIn der
schichte der Ostkirche se1t dem Bilderstreit, ersten Hälfte des Jahrhunderts. Ver=
der jeder kirchengeschichtlichen Darstellung lag Ferdinand Schöningh, Paderborn
besondere sachliche und nicht zuletzt auch 1969 48a Seiten. 12,80.
pädagogische Probleme aufgibt, hätte viel=
leicht noch gestraffter und VOT allem VOIL

In uNnseTeT Zeit, die 1m Vatikanischen
Konzil und seinen Folgen einen entschei=manchen Einzelheiten entlasteter angelegt denden Umbruch 1MmM Verhältnis der Kontes=werden sollen.

Kantzenbach sS1O0nNnen sehen gewohnt lst, mu{ das
Buch Von Georg May überraschen. Was
zwischen evangelisch und katholisch SC

Bekenntnisse der Kirche Bekenntnistexte genwärtig als Grenzüberschreitungen, Be=
und Gemeinsamkeiten erlebt

aus ZWanzlıg ahrhunderten. Herausge= wird, ist 1ın einem erstaunlichen Maße,geben VOon Hans Steubing 1n Zusammen=s=
arbeit mi1t Gerhard oeters, Heinrich W1e bisher ohl 1Ur den wenı1gsten be=

kannt WAäTrT, Anfang des vorıgen JahrKarpp und TW1N Mülhaupt. Theologi= hunderts schon einmal dagewesen. Derscher Verlag Rolf Brockhaus, Wupper= Verfasser wertet auf Seiten eın litera:  =tal 1970 3725 Seiten. Snolin 19,80 risches Material duS, dessen bloße Titel=
angaben Seiten füllen Aus diesem U:Das Von K. Aland vorwortete, sehr

verdienstliche Buch i1st eine Art Gegenstück fassenden Material geht hervor, die
der Sammlung VoNn katholischen Be= selt Reformation und Tridentinum verhär=

härtete Konftessionsfront schon einmalkenntnissen durch Neuner Roos, ber
die Anordnung der exte rfolgt hier nach vielen Stellen durchbrochen Wärl, s1e,
der chronologischen Folge und nımmt seit wen1gstens gebietsweise, fast als über:  =  n

wunden erscheinen mußlte. Die darin ınder Reformation wen1g Bezug mehr auf
die katholische Dogmenentwicklung; exte etwa enthaltene Ermutigung für unsere

des und atıcanums fehlen. Die Gegenwart wird ber weılt übertönt durch
die Feststellung, WI1Ie schnell und völligSammlung 1st Ir  ] dieses für ökumenische diese Entwicklung aufeinander wiederZwecke spürbaren, ber vertretenden

Nachteils geeignet, ökumenische Ver: rückläufig geworden 1st. War, wWw1e der Ver:
fasser aufzeigt, durch die Aufklärung 1mständigung bewirken, da s1e den ausgehenden Jahrundert die interkon=Methodismus und Baptısmus rück=

sichtigt, deren Bekenntnisse und Er= fessionelle Auflockerung In Gang gekom-:=
men, War diese Phase 1850 ganz=klärungen schwer greifbar sind. Eın lich vorüber, da{fß sich der römischebesonderes Verdienst erwirbt sich das Otu=

dienbuch noch dadurch, euere Be= Katholizismus lehrmäßig, organisatorisch
und politisch 191481 formieren konntekenntnisformulierungen zusammengestellt

wurden, nicht adus den jungen Kirchen, Man fragt sich beim Lesen dieser Arbeitsondern auch die 1mM Politischen Nachtge= immer wieder: Warum wurde diese Unter=bet Köln, VvVon Jörg Zink, der Düsseldorfer suchung jetzt geschrieben und herausge=Erklärung der Bekenntnisbewegung us geben? Das bloß historische Interesse, dasvorgeschlagenen Texte, die sich wohl noch
vermehren ließen. Der Leser wird also nicht

eın fast brachliegendes Material erschlie=
ßen wollte, ist offensichtlich nicht der a  —mı1t Vergangenem allein konfrontiert, SONM: leinige rund. Hier wird unüberhörbarern sieht sich ZUT kritischen Verarbeitung

der Bekenntnistexte genötigt.
Nüchternheit gerufen und eine Warnung
ausgesprochen. Im OrWOort wird Thomas

antzenbach Man: zıtlert „Vertfall 1st Von Entwicklung
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